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V. Hebtet der Weichsel nebst der Küste bis Wemel.
Erst ein Blick ins östl. Europa. — Oestl. der Oder liegt das weite Gebiet

der Weichsel zwischen den Karpathen und dem baltischen Meere. Jenes Gebirg
erhebt sich unweit Presburg an der Donau, zieht dann nordöstl. zwischen der March
und Waag bis zum Paß von Jablunka (a. d. oberen Olsa) und zur Weichselquelle.
Dann in Krümmungen wohl 35 Mln. lang bis zur Sauquelle scheidet es das Weichsel-
gebiet von den ungarischen Nebenflüssen der Donau; die SO. Fortsetzung, das Kar-
pathische Waldgebirge ist niedriger, während die Tra n ss ylv ani sch e n Alpen,

die sich um das Hochland vou Siebenbürgen herumwinden, wieder zum Hochgebirg
ansteigen. Zwischen dem nach SO. gerichteten Zuge und der Uralisch-karpa thi-
schen Landhöhe fließt derDnjester zum schwarzen Meere/ Nördlich dieser Landhöhe
liegt das Gebiet des oberen Dnjepr, welches durch beträchtliche Nebenflüsse (z. B. den
Pripet) sich in die Breite dehnt. Auch das Dnjeprgebiet streckt sich gleich denen des
Dnjestr uud der Douau zum schwarzen Meere hin. Nördl. vom Pripet nimmt der

Niemen den Anfang, doch mit entgegengesetzter Richtung zum baltischen Meere. Es
ist natürlich, daß auch diese Flußgebiete durch eiue Wasserscheide getrennt sind, die
aber als flache Landhöhe kaum in Betracht kommt. Sie löst sich südwestl. der Stadt
Lemberg von den Karpathen, zieht um den Bug herum und dann nach N. zwischen dem
Bug und Pripet, theilt sich dann, um links das Weichselgebiet vom Niemen, nnd rechts
den Niemen vom Pripet und Dnjepr zn scheiden. Sie trennt auch, zur Ostsee strei-
cheud, den Niemen von der Düna. — Der ganze Zug des Karpathengebirgs in dem

vorhin angegebenen Hanptkamme bis zum Ende der Transsylvanischen Alpen macht
einen ungeheuren Bogen, der die ungarischen Länder umfaßt. Die Douau wird dadurch
genöthigt, in der größten Vertiefung auf der Sehne des Bogens weit hin nach S. zu
strömen, bevor das Ende der Karpathen ihr erlanbt, und ein anderes mehr südl. Gebirg
ihr gebietet, den Lauf wieder gen O. ins schwarze Meer zn nehmen.

(Dies alles ist auf der Karte Europas genau aufzusuchen und der Vorstellungskraft
einzuprägen. Leicht stellt sich alsdann heraus, daß vom Jablunkapaß bis weit in den
Nordosten Europas eine Wasserscheide streicht, deren eine Abdachung zur Ostsee, die
andre znm schwarzen Meere und uach Asien führt. Diese Hauptscheide heißt, wo
sie die Karpathen verläßt, erst polnische, dann littanische Landhöhe, hernach
in Rußland, etwas aufsteigend Wolchouski-Wald oder Waldai-Gebirg).

1. Flüsse, Grenzen, Beschaffenheit des Bodens.
Die Weichsel oder Wisla entspringt östl. von Jablunka und wächst

durch karpathische Wasser, besonders durch den San bei Saudomir. Her-
nach kommt von der linken Seite die Pilica, weiter unten von der rech-
ten Seite bei Modlin der Bug (mit Narew), dann die Drewenz. Un-
terhalb Marienwerder theilt sich die Weichsel iu zwei Arme. Der rechte
heißt Nogat; der linke behält den Namen Weichsel, und theilt sich wie-
der in Weichsel und Altweichsel. Nur der westliche Arm mündet geradezu


